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Durch die Versprachlichung eigener und fremder Gedanken in Wort und Schrift fördern die Schülerinnen und Schüler die Begriffsentwicklung und festigen ihr Sprachhandeln.

	Zeitrahmen 
	20 min

	Benötigte Materialien
	Pappkartons mit Alltagsgegenständen (wie z. B. Bleistift mit sechseckigem Querschnitt, Tischtennisball, Taschentuchpackung, Murmel, Golfball, Tennisball, Streichholzschachtel, Holzbauklotz, Whiteboard-Marker, Sechskantmutter, etc.)


Kompetenzerwartungen

Diese Aufgabe unterstützt den Erwerb folgender Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler…
· beschreiben die Entwicklung naturwissenschaftlichen Wissens im Rahmen eines Erkenntniswegs und schätzen ab, ob eine vorgegebene Fragestellung mithilfe chemischer Methoden zu beantworten ist. (C10 1)
· verwenden Modelle zur Veranschaulichung und Erklärung von Aufbau, Bindungsverhältnissen und Eigenschaften von Stoffen. Dabei beurteilen sie die Eignung verschiedener Modelle und erkennen deren Eigenschaften, Aussagekraft und Grenzen von Modellen. (C10 1)


Aufgabe

Durchführung (3er-Gruppen):
1. Vor Ihnen befindet sich ein Karton mit unbekanntem Inhalt. Sie dürfen den Karton jedoch nicht öffnen!
2. Führen Sie nun folgende Experimente durch, um Form und Gestalt des Gegenstandes zu erforschen. Überlegen Sie sich das Ziel, das hinter dem jeweiligen Experiment steckt.
a. Heben Sie den Karton vorsichtig an.
b. Schütteln Sie den Karton.
c. Neigen Sie den Karton zur langen Kante, warten Sie bis der Gegenstand seine Ruheposition erreicht hat und neigen Sie den Karton dann weiter, bis er auf einer Ecke steht.
d. Planen Sie selbst weitere Experimente.

Beobachtung zu …:

a. ____________________________________________________________________

b. ____________________________________________________________________

c. ____________________________________________________________________

d. ____________________________________________________________________

Ergebnis
3. Fertigen Sie aus Ihren Beobachtungen eine Zeichnung des Gegenstandes an.
4. Beschreiben und beurteilen Sie Ihre Untersuchungsmethoden. 
5. Öffnen Sie den Karton und vergleichen Sie!


Quellen- und Literaturangaben

Vogelezang, Michiel: Wir brauchen einen Atombegriff - Aber welchen und wann?, Entwicklung eines Atombegriffs in der Sekundarstufe I, in: Naturwissenschaften im Unterricht. Chemie, 20 (2009) 114, S. 26-29
Hinweise zum Unterricht
Die Schülerinnen und Schüler erhalten Kartons, die mit verschiedenen (allgemein bekannten) Gegenständen gefüllt sind. Durch Bewegen der Schachteln sollen sie herausfinden, um welchen Gegenstand es sich jeweils handelt. Hierbei soll auch eine Zeichnung angefertigt werden.
Die Schülerinnen und Schüler sollten darauf hingewiesen werden, dass schon das Hochheben des Kartons ein Experiment ist, aus dem sich eine Erkenntnis ableiten lässt.

Ziele dieser Übung
· Schaffung eines Verständnisses für Modellvorstellungen bei den Schülerinnen und Schülern. Es soll ein Vergleich gezogen werden zwischen dem Gegenstand im Karton und den Atomen, die unsichtbar sind, deren Eigenschaften und Verhalten jedoch durch Experimente untersucht werden können. 
· Sorgfältiges Experimentieren
Des Weiteren sollen die Schülerinnen und Schülern an das sorgfältige Experimentieren in den Naturwissenschaften herangeführt werden.
· Unterscheidung zwischen Stoff- und Teilchenebene
Ein wesentliches Merkmal des Faches Chemie ist der Wechsel zwischen der makroskopischen (Stoffebene) und der submikroskopischen Ebene (Teilchenebene). Auf der Stoffebene geht es um die Beobachtung und Beschreibung der Eigenschaften von Alltagsgegenständen. Die submikroskopische Ebene (wird durch die Verwendung der Kartons symbolhaft verdeutlicht) liefert die unsichtbaren Ursachen. Mit der experimentellen Erkundung der Strukturen und Wechselwirkungen werden Erklärungen zu dieser Ebene geliefert.


Beispiele für Lösungen der Schülerinnen und Schüler
[image: ]
Abbildung 1: Beispiel für das Überspringen der sorgfältigen Beobachtung 
→ Schüler wird gebeten, präziser zu arbeiten (Gegenstand in der Kiste: Stabilo-Stift)
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Abbildung 2: Beispiel für eine detaillierte Beobachtung (Gegenstand in der Kiste: Golfball)
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